
Anlage 
 

Offene Beschlüsse, Prüf- und Arbeitsaufträge des Ausschusses für Gesundheit und Sport 
 

Berichtszeitraum 01.01. bis 31.12.2011 
sowie Fortschreibung der offenen Beschlüsse, Prüf- und Arbeitsaufträge aus Vorjahren 

 
 

Datum der 
Sitzung TOP / Betreff Beschluss / Auftrag Stand der Ausführung mit kurzer  

Begründung  

     
offene Beschlüsse, Prüf- und Arbeitsaufträge aus 2011 

09.05.2011 LOTT-JONN Initiative Kinder- 
und Jugendgesundheit, 
Psychomotorisches Förderan-
gebot „LOTT-JONN – stark und 
gesund“ 

Die Modellphase des Angebotes wird im Au-
gust 2011 abgeschlossen sein. Die Verwal-
tung sichert zu, über die Ergebnisse im Aus-
schuss zu berichten. 

Der Bericht ist für die Sitzung des Ausschusses 
für Gesundheit und Sport am 04.06.2012 vorge-
sehen. 

 

     
09.05.2011 Versorgungssituation für Kin-

der mit Förderbedarf im Vor-
schulalter  

Die Verwaltung sagt eine differenziertere Dar-
stellungsform des jährlichen Berichts zu (Dar-
stellung differenziert für U3 Kinder bzw. Kin-
der im Alter von 3 bis 6 Jahren) 

Der Bericht ist für die Sitzung des Ausschusses 
für Gesundheit und Sport am 04.06.2012 vorge-
sehen.  

     
12.09.2011 Teilnahme behinderter Kinder 

an der Stadtranderholung 
Geplant ist, in Kooperation mit den kreisange-
hörigen Städten eine Konzeption zur Durch-
führung von inklusiven Ferienmaßnahmen 
innerhalb der örtlichen Sozialräume zu erar-
beiten und rechtzeitig zu den Haushaltsbera-
tungen für das Jahr 2013 vorzulegen.  
In dieser Konzeption werden die räumlichen 
und personellen Fragen sowie die Möglichkei-
ten der Finanzierung solcher Angebote dar-
gestellt. Angestrebt wird die Durchführung der 
Maßnahmen an den Standorten der Förder-
schulen / Kompetenzzentren des Kreises, da 
hier in der Regel die räumlichen Vorausset-
zungen für die Betreuung u. a. von körperbe-
hinderten Kindern gegeben sind.  
 

Die Konzeption wird zu den Haushaltsberatun-
gen 2013 vorgelegt. Das Thema wird auch mit 
den Vertretern der kreisangehörigen Städte im 
Rahmen der Projektgruppenarbeit "Agenda In-
klusion" diskutiert werden.  
 

 



 
Datum der 

Sitzung TOP / Betreff Beschluss / Auftrag Stand der Ausführung mit kurzer  
Begründung  

Fortschreibung der offenen Beschlüsse, Prüf- und Arbeitsaufträge aus Vorjahren 
     
09.09.2010 
 

Neubau und Umwandlung der 
Heilpädagogischen Kinderta-
gesstätte Heiligenhaus in eine 
heilpädagogisch / integrative 
Einrichtung 

Der Fachausschuss beauftragte die Verwal-
tung mit der Aufnahme der Planungen 
a) zur Umwandlung der Heilpädagogischen 

Kindertagesstätte Heiligenhaus in eine 
heilpädagogisch/integrative Einrichtung 
sowie  

b) zu einem Neubau der Kindertagesstätte 
Heiligenhaus (vorbehaltlich der Zustim-
mung des Bau- und Planungsausschus-
ses).  

Der Kreisausschuss bat um Nachverhandlun-
gen mit der Stadt Heiligenhaus, um eine hö-
here Beteiligung der Stadt zu erreichen; Kos-
ten sollen so verursachergerecht wie möglich 
zwischen Kreis und Stadt aufgeteilt werden. 
Landrat Hendele sicherte die Vorlage eines 
nachvollziehbaren Konzeptes zu, in dem unter 
Nennung der jeweiligen Rechtsgrundlagen 
dargelegt wird, welche Zuständigkeiten bei 
der Stadt, welche beim Kreis liegen und wer 
welche Kosten trägt. Diese Übersicht soll sich 
sowohl auf die Planungs- und Baukosten als 
auch auf Unterhaltungs- und Betriebskosten 
beziehen und zudem die derzeitige Handha-
bung in Langenfeld und Velbert darlegen. (Auf 
Antrag der FDP-Fraktion wurde die Einrich-
tung eines Sperrvermerks für den Grunder-
werb der heilpädagogischen Kindertagesstät-
te in Heiligenhaus (mit Ausnahme der Pla-
nungskosten von 690.000 €) beschlossen.) 
 

Änderung der Planungen: 
Kooperation mit der Stadt Mettmann zur räumli-
chen Anbindung von zwei heilpädagogischen 
Gruppen an die geplante Kindertagesstätte am 
Kirchendeller Weg in Mettmann als Ersatz für 
die Heilpädagogische Kindertagesstätte Heili-
genhaus. Der Ausschuss wurde darüber bereits 
mit der Vorlage 57/006/2011 im September 
2011 informiert. Ein Entwurf der Kooperations-
vereinbarung wurde inzwischen gefertigt und 
wird nun mit der Stadt Mettmann im Detail wei-
ter verhandelt. 
 

 

 

 
 

 = nicht umgesetzt   = noch in Bearbeitung 


